
   

 

                                                                                                        
 
Jahresbericht über das Vereinsjahr 2024 
 
Der Verein Kita Chnopftruckli bildet die Trägerschaft für den Betrieb der Kita „Chnopftruckli“. Er 
sorgt dafür, dass die Kita entsprechend den Rahmenbedingungen betrieben wird.  
Für den operativen Betrieb ist die Kita-Leiterin verantwortlich. Sie tut dies in eigener Kompetenz im 
Auftrag des Vereins. Sie ist dabei verantwortlich, dass die Vorgaben und Weisungen von Behörden 
und Verbänden eingehalten werden. 
 
Im Vorstand haben wir uns mit vielem befasst, die grössten Bereiche habe wir herausgepickt. 
 

 
Team: 
Unsere Kita Leitung Isabella hat ihre Zeit nach der Geburt als Mutter von nun 2 Jungs genossen um 
sich gut in ihre neue Familiensituation eingewöhnt. Die Kita haben Vaxhide und Sarina Bücheler 
zusammen mit dem ganzen Team wunderbar am Laufen gehalten.  
Wir hatten regelmässige und intensive Austausche und das Team hatte einige Herausforderungen 
zu meistern während dieser Zeit, sei es mit den Lernenden oder auch mit einzelnen Eltern, die ihren 
finanziellen Verpflichtungen nicht wie vertraglich vereinbart nachkamen.  
Wir von Präsidium haben mit Rat zur Seite gestanden und ein tolles und eingespieltes Team erlebt, 
das von Isabella sehr gut vorbereitet war. Hier einen grossen Dank an alle vom Chnopftruckli Team!  
 
IT: 
Als gegen den Sommer Isabella aus dem Mutterschutz wieder in die Kita zurückkam, haben wir uns 
an die Evaluation der neuen Verwaltungssoftware für die Kita gemacht. Es wurden 3 Tools in die 
engere Wahl genommen und Isabella hat sich sehr intensiv mit anderen Kitaleitungen und der 
Tagesstruktur von Klingnau ausgetauscht, um das für uns passende Tool zu finden. Die 
Hauptkriterien waren die Vereinbarkeit mit unseren Prozessen, die Kompatibilität zu den 
Tagesstrukturen, die Akzeptanz des Teams, die Verfügbarkeit von Support, der Datenschutz und 
natürlich auch der Preis. Aus dem Vorstand hat sich vor allem Christoph mit seinem Know-how 
eingebracht, um auch aus technischer Sicht eine ideale Lösung zu finden. 
Am Ende haben wir uns für Leoba entschieden. Es ist dasselbe Tool welches die Tagesstruktur in 
Klingnau bereits in Betrieb hat. Dies hat den Vorteil, dass Eltern die Kinder bei uns und in den 
Tagesstrukturen haben alles über dieselbe App regeln können. 
 
Finanzielle Situation: 
 Wir hatten einen guten Start ins 2024, leider waren die Neuanmeldungen nicht so zahlreich wie im 
Vorjahr. Die Kita merkt die Konkurrenz der beiden Kitas in Döttingen. Durch die fehlenden 
Neuanmeldungen war die Kita nach den Sommerferien zu wenig ausgelastet und die 
Personalkosten waren im Verhältnis viel zu hoch. Isabella musste sich nach ihrer Rückkehr erst ein 
Bild der Situation machen. Sie hat das Präsidium und den Vorstand im Herbst über die Situation 
informiert und es wurden Gegenmassnahmen eingeleitet. Stellenprozente der Mitarbeiter wurden 
reduziert und die Einsätze der Stundenlöhner massiv reduziert. Immer mit dem Fokus darauf 
ausreichend qualifiziertes und gut ausgebildetes Personal zu haben. Leider mussten wir uns auch 
von Mitarbeiterinnen verabschieden, um die Situation zu stabilisieren. Der Vorstand hat ein 
Monatsbudget erstellt, um für Isabelle die Situation übersichtlicher zu gestalten. Die Situation konnte 
durch die getroffenen Massnahmen stabilisiert werden und zeigt sich nun wieder positiv. 
 
Kita-Auftritt im Einzugsgebiet: 
Um die Kita wieder vermehrt in die Köpfe zu bringen, wurden diverse Projekte aufgegleist. Franziska 
hat sich mit Isabella intensiv ausgetauscht, um die Kita weiterzubringen und auch gleich umgesetzt. 
Sei es ein Kita Plakat beim Zaun des Reitplatzes gegenüber dem Spielplatz vom Klingnauer Freibad 
oder ein Aushang in der Apotheke, beim Frauenarzt oder Zahnarzt. Zusammenarbeit mit Vereinen 
wurde vermehrt angegangen. Zudem haben Isabella und Nadja mit dem Asana Spital und der Firma 
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Birchmeier die Zusammenarbeit erneuert. Beide Unternehmen unterstützen die Kita seit Jahren, 
durch die Kommunikation in ihren Mitarbeiter-News oder Spenden (finanziell oder mit Sachwerten) 
um für ihre Mitarbeiter eine flexible und kompetente Betreuung im Unteren Aaretal zu haben. Die 
Kita war und ist für beide Firmen eine verlässliche Partnerin. 
 
Umgebung und Haus  
Es fallen immer wieder viele kleine handwerkliche Arbeiten an, welche durch viel private 
Unterstützung immer wieder kostenlos erledigt werden. Dafür an alle einen grossen Dank.  
Auch hat die Kirchgemeinde den Zaun in Stand gesetzt, so dass die Kinder wieder in einem gut 
gesicherten Garten spielen können. Dank der Vereinsmitglieder, die bei dem Thema mit ihrem 
Netzwerk unterstützt haben, hat dies gut funktioniert. 
 
Inspektion   
Die Inspektion verlief sehr erfreulich! Kurz nach der Rückkehr von Isabella wurden wir im August 
inspiziert damit die Betriebsbewilligung der Kita durch die Gemeinde erneuert werden kann.Die 
Inspektoren war ausserordentlich kritisch und wir alle haben uns sehr über den positiven Bescheid 
und die Verlängerung der Betriebsbewilligung gefreut. Am meisten hat uns jedoch die Aussage der 
Inspektoren gefreut, dass sie auch ihre Kinder guten Gewissens ins Chnopftruckli bringen würden. 
Was ein riesen Lob an die Arbeit der Kita ist! 
 
Der Vorstand  
Der Vorstand war in den letzten Monaten an verschiedenen Fronten gefordert. Franziska hat uns 
bereichert mit ihrem Know-how im Bereich Kinderbetreuung. Fritz hat sich mit Rat, Tat und viel 
Erfahrung eingebracht, Christoph war stark involviert in IT-Themen sowie HR und Nadja hat mit 
Isabella die Finanzen und Kontakte zum Asana Spital und Birchmeier in Angriff genommen. Der 
Vorstand war im letzten Jahr stark gefordert und hat Isabella und Sarina wo immer möglich mit 
ihrem Wissen unterstützt. Fritz hat bereits letztes Jahr mitgeteilt, dass er aus dem Vorstand 
zurücktreten will. Wir bedanken uns sehr bei ihm für seine wertvolle langjährige Unterstützung für 
die Kita und wissen das wir auch weiterhin jederzeit bei Anliegen der Kita auf seine Hilfe 
zurückgreifen können, wie dies bei allen ehemaligen Vorstandsmitgliedern der Fall ist. 
 
Dank 
Der Vorstand bedankt sich von Herzen für alle Unterstützung, welche die Kita erhält, sei es durch 
Eltern, Vereinsmitglieder, Behörden und Partnern. Das Ziel der Kita ist es weiterhin ein Ort zu sein, 
wo die «Chnöpfe» im Mittelpunkt stehen und sie eine top Förderung und Betreuung erhalten. Dafür 
setzt sich der Vorstand und das ganze Kita-Team ein. 
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